
ZEITUNG FÜR DEN SÜDKREIS

menhang möchte sich die Förder-
initiative Schwelmer Heimatfest
bei allen Sponsoren, Unterstützern,
Helfern und den Bürgerinnen und
Bürgern der Stadt Schwelm bedan-
ken.
EinpersönlicherDankdesVorsit-

zenden Jochen Tewes galt Bernd
Winkelsträter, der nach 14 Jahren
Vorstandsarbeit aufhörte, für des-
sen Verdienste im Verein.
Nach den Wahlen setzt sich der

Vorstand wie folgt zusammen: 1.
Vorsitzender: Jochen Tewes, 2. Vor-
sitzender: Hans-Georg Müller,
Schriftführer: Thomas Hahn, Kas-
sierer: Achim Range,Marketinglei-
terin Christa Wolff und Pressespre-
cherin Regina Schmidt.

Schwelm
SOZIALES
MahlZeit - Mittagstisch der Diakonie
Mark-Ruhr, Petrus-Gemeindehaus,
Kirchplatz 7, 12-13 Uhr.
Rechtsberatung, Haus und Grund
Schwelm, Bahnhofstraße 29, 18-19
Uhr.
POLITIK & PARTEIEN
Ausschuss für Soziales, Gesundheit,
Inklusion, Kreishaus Schwelm, Haupt-
straße 92, Kreistagssitzungssaal, 17
Uhr.
Verwaltungsrat, Technische Betriebe
Schwelm, Wiedenhaufe 11, Mehr-
zweckraum, 17 Uhr.
AUSSTELLUNG & MUSEUM
Fotoausstellung: 4074 Tage. Tatorte
der NSU-Morde, 14-17 Uhr, Haus Mart-
feld, Haus Martfeld 1.
ÄMTER & BEHÖRDEN
Bürgerbüro, 8-12 Uhr., Moltkestraße
24.
BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei, 10-13, 15-18 Uhr.,
Hauptstraße 9 - 11.

Gevelsberg
KÖRPER & GEIST
Abendlauf unter Flutlicht, 18-20 Uhr,
Stadion Stefansbachtal.
ÄMTER & BEHÖRDEN
Bürgerbüro, 8-13 Uhr., Rathausplatz
1.
BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei, 14-18 Uhr., Wittener
Straße 13.
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Ennepetal
KARNEVAL
Bunte Karnevalsparty für Groß und

So sieht derHeimatfest-Sticker 2023 aus
Schwelm. Für Freunde des Heimat-
festes ist es immer wieder eine mit
Spannung erwartete Freude: Wie
sieht der beliebte Heimatfeststicker
im aktuellen Jahr aus? Für 2023
steht die Antwort jetzt fest.
Die Förderinitiative Schwelmer

Heimatfesthat entschieden,undna-
türlich war es wieder Marketinglei-
terin Christa Wolff, die den Mitglie-
dern mehrere Entwürfe vorlegte,
über die bei der Jahreshauptver-
sammlung am vergangenen Mitt-
woch im „Berghauser Hof “ abge-
stimmt wurde.
Das Rennenmachte das Emblem

in Form eines roten Halstuches mit
Nachtwächter und13 blauenPunk-
ten stellvertretend für die 13

Notdienste
APOTHEKEN
Fuchs-Apotheke, Ennepetal, Voerder
Str. 39, (02333)6012113.
Apothekennotdienste von 9-9 Uhr. Mehr
Infos zu den diensthabenden Apothe-
ken: 0800 00 22833, Mobil-
funk: 22833.
Internet: www.apotheken.de
ÄRZTE
Ärztlicher Notdienst, 116117.
Zahnärztlicher Notdienst,
(01805)986700.
TIERÄRZTE
Tierarzt Dr. UtzWillich, 18-20 Uhr, Ge-
werbestraße 24, (02332)913139.
GAS, WASSER, STROM
AVU Störungshotline Gas, Wasser,
Strom, (02332)73-750/-770.

Ihre Ansprechpartnerin für Ankündigungen und Termine:
Birgit Böttcher 02336 8192510
Bei Fragen zu Abonnement, E-Paper
und Zustellung 0800 6060740

Heute im EN-Südkreis

Gevelsberg
Filmriss-Kino
Rosendahlerstr. 18, (02332)557242
Caveman, 17, 19.30 Uhr.

Kino

Kunstpreis Ennepe-Ruhr:
„Liebe DeineWelt“

Schwelm/Gevelsberg/Ennepetal.
Zeichnungen, Fotografien und Ge-
mälde, Skulpturen, Installationen
und Videoprojektionen. Vieles ist
möglich, wenn es um die Bewer-
bung für den diesjährigen „Kunst-
preis Ennepe-Ruhr“ geht. Noch bis
Dienstag, 28. Februar, habenKünst-
lerinnen und Künstler aus allen Be-
reichen der bildenden Kunst die
Chance, sich mit ideenreichen und
kreativen Werken um die vom
Ennepe-Ruhr-Kreis ausgeschriebe-
ne Auszeichnung zu bewerben. Die
Werke sollen einenBezug zumThe-
ma „Liebe DeineWelt“ haben.
Die Qualifizierung kann durch

eine akademische Ausbildung und/
oder Ausstellungen beziehungswei-
se Engagements im professionellen
Rahmen nachgewiesen werden.
Weitere Vorgabe: Wer dabei sein
möchte, muss eine persönliche Bin-
dung zum Ennepe-Ruhr-Kreis ha-
ben. Laut Ausschreibung ist diese
gegeben, wenn die Bewerber im
Kreiswohnen,hier geborenwurden
oder eine längere Zeit an Ennepe

und Ruhr zu Hause gewesen sind.
Eingereicht werden können bis

zu drei Arbeiten, die nicht älter als
drei Jahre sein sollten. Zu den Be-
werbungsunterlagen gehören
außerdem ein Anschreiben mit An-
gaben zur persönlichen Bindung
zum Ennepe-Ruhr-Kreis, Erläute-
rungenzumThemenbezugundeine
Künstler-Biographie inklusive Pub-
likations- bzw. Ausstellungsliste der
letzten drei bis vier Jahre.
Aus allen Einsendungen wählt

eine Jury unter Leitung von Chris-
tophKohl, Institutsleiter desMärki-
schenMuseumsWitten,Werke von
maximal 20 Künstlerinnen und
Künstlern aus. Diesewerden vom1.
Juli bis 24. September im Märki-
schen Museum in Witten ausge-
stellt. Zudem vergibt die Jury drei
gleichberechtigte Preise. Die Verga-
be des EN-Kunstpreises 2023 ist im
Rahmen einer Vernissage am Frei-
tag, 8. September, geplant.

Details der Ausschreibung sind zu fin-
den unter www.en-kreis.de

Termine

Klein., Mehrgenerationenhaus, 15-
18.30 Uhr, Haus Ennepetal, Gasstraße
10.
ÄMTER & BEHÖRDEN
Bürgerbüro, 7.30-13 Uhr., Voerder
Straße 39.
Ev. KirchengemeindeMilspe, Gemein-
debüro, 9-12 Uhr., Kirchstraße 44.
Ev. Kirchengemeinde Rüggeberg, Ge-
meindebüro, 10-12 Uhr., Rüggeberger
Straße 245.
Ev. Kirchengemeinde Voerde, Gemein-
debüro, 9-12.30 Uhr., Milsper Str. 3.
BIBLIOTHEKEN
Stadtbücherei, 10-13, 14-18 Uhr., Vo-
erder Straße 39.

Redaktionsbüro Ennepetal:
Voerder Straße 66, 58256 Ennepetal
Hartmut Breyer 02333 6030971
Fax 02333 6030700
E-Mail: ennepetal@wr.de
Produktion am Regiodesk:
Annett Albach 02331 917-4020

So erreichen Sie die Lokalsport-Redaktion
für Ennepetal, Gevelsberg und Schwelm:
E-Mail: sport-en@wr.de
Fabian Vogel
Telefon: 02336 81925-17
Mobil: 0152 31040979
Soziale Medien
Facebook: Sport im Südkreis
Instagram: wp_sport_en

Dies ist ein handfester Skandal
Bravo,Herr Flüshöh, sowird’s ge-
macht. Erst einmal maßgeblich
am Stuhl von Herrn Lindermann
sägen, bis dieser umfällt und sich
danach selber darauf setzen. Sehr
gut eingefädelt, nur der Stuhl
könnte nach dieser Prozedur et-
was wackeliger sein. Wer glaubt
denn noch daran, dass dies im Vor-
feld kein abgekartetes Spiel war,
wenn 200 Bewerber (darunter wa-
ren mit Sicherheit geeignete Kandi-
daten)abgewiesenwurden.Keinbe-
sonders gutes Zeichen für das Ent-
scheidungsgremium, dem angeb-
lich auch Herr Flüshöh angehörte.

Aber eine solche, für eine kleine
Sparkasse Schwelm - Sprockhövel
überdotiertePositionmit fürstlicher
Altersversorgung, wird man nicht
ablehnen, zumal man noch bei der
Auswahl eine Vorzugsbehandlung
bekommen hat. Von Herrn Flüs-
höh, der in Schwelm und im EN-
Kreis als anerkannter Politiker dem
Gemeinwohl verpflichtet ist, hätte
man in dieser Angelegenheit ein be-
sonneneresVerhalten erwartet.Von
einem Geschmäckle kann da nicht
mehr die Rede sein, dies ist ein
handfester Skandal. Es stinkt zum
Himmel, denn der Kunde dieser
Sparkasse wird verschaukelt.

Durch Eigenleistungen wie e-Ban-
king und Automatenbuchung und
auchVerzicht auf einen nur kleinen
Zinsbetrag auf Sparguthaben trägt
er mit zu den wohldotierten Vor-
standsgehältern bei (...). Vielleicht
wäre ein Wechsel zu einer anderen
Bank eine vertretbare Alternative.
Ein gutes Zeichen der Solidarität
könnte auch eine Reduzierung die-
ser Vorstands-Aufwendungen auf
ein vertretbaresMaß sein. Geeigne-
te Bewerber würden sich auch für
eine solcheweniger besoldete Stelle
mitSicherheit finden.Hierüber soll-
ten sich die Entscheidungsverant-
wortlichen einmal Gedanken ma-
chen, insbesondere in der heutigen
Zeit. Dem Normalbürger wird viel
abverlangt und er muss sich stark
einschränken, um über die Runden
zu kommen. Unter diesem Aspekt
wäre Verzicht auch für unsere ge-
wählten Vertreter einmal ange-
bracht.
Rainer Maurer, Schwelm

Ungeheuerlich
Was an der Sparkasse Schwelm-
Sprockhövel abgeht, ist ungeheuer-
lich. 200 Bewerber haben sich auf
die Position zum Vorstandsvorsit-

zendenbeworbenundniemand soll
geeignet sein? Herrn Flüshöh wird
diese Position dann ganz ohne Be-
werbung zugesprochen.

Wir reden hier immerhin von einer
hoch-dotierten Position. Wenn ich
dann lese, dass Herr Flüshöh auch
beim Bewerberverfahren mitge-
wirkthat, verschlägt esmirdieSpra-
che. Es werden Bewerber abge-
lehnt, weil sie nicht in Schwelm
wohnen, keinen Bezug zur Region
haben? Zur Erinnerung: Herr Lin-
dermann hatte es und viele andere
an anderen Sparkassen auch nicht.
Und darum geht es auch nicht. Die
Sparkasse benötigte einen Finanz-
profi, der sich nicht durch seine re-
gionale Beziehung bei Risikoent-
scheidungen beeinflussen lässt.
Herrn Flüshöh fehlen dazu noch
zwei Schlüsselqualifikationen, die
mit Sicherheit einige der 200 Be-
werber haben. Er wird aber in den
Chefsessel gelobt. Ob Herr Flüs-
höh am Ende geeignet sein wird,
nachdemerdieFortbildungenab-
geschlossenhat, vermag ichnicht
zu beurteilen. Fakt ist aber, dass
hier 200 Bewerber benachteiligt
werden,weil hier guteBeziehun-
gen geholfen haben. MehrMau-
schelei und Klüngel geht nicht.
Anita Stutzenberger, Schwelm

Klüngelmetropole
Zunächst vielen Dank, dass
Sie diesen Skandal öffentlich

gemacht haben. Schwelm schickt
sich an, die bekannte Klüngelmet-
ropole Köln in Sachen Sparkassen-
skandal (Gustav Adolf Schröder)
noch übertreffen zu wollen. (...) Die
örtliche Verbundenheit und vielfäl-
tige politischeVernetzung ist nichts,
was Herrn Flüshöh für die Leitung
eines Kreditinstituts qualifiziert.
Das genaue Gegenteil ist der Fall:
Diese disqualifiziert ihn neben der
nicht vorhandenen fachlichen Eig-
nung zusätzlich. Die Leitung einer
Sparkasse erfordert eine Personmit
Sachverstand, die ihre Kreditent-
scheidungen nach objektiven Krite-
rien trifft. Eine Sparkasse darf nicht
Teil deskommunalenKlüngels sein.
Als Oberklüngeler hat Herr Flüs-
höh in Schwelm schon genug Scha-
denangerichtet (icherinnerenuran
den Rathausbau). Persönlich habe
ich meine Entscheidung bereits ge-
troffen: Als langjähriger Kunde der
Sparkasse Schwelm werde ich um-
gehend zu einer anderen Bank
wechseln.
Stefan Kraus, Schwelm

Leserbriefe müssen nicht der Meinung
der Redaktion entsprechen, die sich das
Recht auf Kürzung vorbehält. Name und
Adresse des Leserbriefschreibers müs-
sen der Redaktion bekannt sein. Wir
prüfen diese Daten.

Leserbriefe

Die Berichte über die Besetzung
des Sparkassen-Vorstandsvor-
sitzes sorgen für viele kritische
Reaktionen. ANDREAS GRUBER

Stimmen der Leser zur Besetzung des Vorstandsvorsitzes bei der Sparkasse Schwelm-Sprockhövel

Schwelmer
Nachbarschaf-
ten. Der Entwurf
wurde mit Mehrheit
derMitglieder alsHeimat-
feststicker 2023 gewählt.
Da die Entscheidung ge-

fallen ist, geht es jetzt auch so-
fort andieHerstellungderbeliebten
Sticker. „Diesewerdennunangefer-

tigt, so dass sie an alle
interessierten Bür-

gerinnen undBür-
ger hoffentlich
zahlreich ver-
kauft wer-
den kön-
nen“,
verkün-

dete die
Förderinitiati-

ve.
Der Erlös aus

dem Stickerverkauf
wird einmal mehr dazu
genutzt, die Schwelmer
Nachbarschaften beim

Heimatfest und Wagenbau zu
unterstützen. In diesem Zusam-

Der Heimatfeststicker
2023 zeigt ein rotes
Halstuch mit 13
blauen Punkten
stellvertretend
für die Nach-
barschaften.

PRIVAT

Förderinitiative trifft Wahl aus mehreren Entwürfen. Beliebte Anstecker werden jetzt angefertigt

e | Nr. 44 | RESK2 Dienstag, 21. Februar 2023


